
RudolfButter ,EduardDanzer ,OakarPodirsky ,Kar

derSohweizerHilfsmission.Gesternnachtslangteder
dritte SchweizerLebensmittelzugunter FührungdesOberleut
hantePozziimLagerhausderStadtWienein .ZurBegrüssung
hatten sich eingefunden :DerAdjutantWeidmanndes Chefsder
SchweizerMissionOberstleutnantFreyundOberleutnantHonegger,
der den zweiten Transport nach Wien geleitet hatte .Die
Schweizer Gäste wurden begrüsst vomLagerhausdirektor Dr .

Wübel ,Oberinspektor Peldrian ,dem Vorstand des Bahnamtes

Hübler und dem Direktionsadjunkten Scheiblauer .
DerZugbestandaus 34 Waggons ,savon20 WaggonsReisund

14WaggonsMehl .DieSchweizerMannschaftverbrachteinfolge
der vorgerückten Stunde die Nacht im Waggonund wurdeheute

morgensmitAutosin dasAbsteigquartiergeleitet .Mitdieser
dritten Sendungerscheint das vorläufig seitens derEntente¬
mächtebewilligteAusfuhrkontingentfür die WienerHilfsaktion
erschöpft .Es steht jedoch zu erwarten ,dass die von der Schweiz

mit so grossartigem Erfolge eingeleitete Hilfsaktion auchin
Zukunftwirksambleibenwerde ,umsomehr,als schonmitdem

gestern eingelangten Zuge auch 1 Waggon Liebesgaben zur Ver¬

fügung des schweizerischen Gesandten in Wien Dr .Bourcart
der bekanntlichin hervorragenderWeisedieHilfstätigkeit

der Schweizer Bevölkerung gefördert hatte ,angekommen ist .

AmMontagnachmittags findet beimBürgermeister
Dr .Weiskirchnereine Sitzungstatt ,in welcherdieSchweizer
Delegationendgiltig überdie Verteilungder SchweizerLebens¬
mittelmengenentscheidenwird.

GesternvormittagsbesichtigtedaszweiteDetachementder
Schweizer Hilfsmission unter Führung des Adjudanten Weidmaw
und begleitet von Direktionsadjunkten Scheiblauerdie
Grossmarkthalle und den Naschmarkt .Marktamtsdirektor

KommerzialratBauer ,welcherdie Führungder Herrenaufden
Märkten übernommenhatte ,sowie der Leiter der Grossmarkt
halle OberinspektorPhilipp und der Leiter desNaschmarktes

OberinspektorWagnererläutertenanderHandvon
statistischen Datendie gegenwärtigenSchwierigkeitender
ApprovisionierungWiens .DieMitgliederderSchweizer
AbordnungzeigtenlebhaftesInteressefür dieDarlegungen
und anerkannten ,dass unter den obwaltendenUmständenausrei¬
chendeHilfe für Wiengeschaffn werdenmüsse ;sie bedauerten
i derholtenAeusserungendie wahrhafttraurige Lage ,in

endurchdenKrieggeratenist .
r Besichtigungder Märktebegabensichdie

Kommissionsmitgliederzur technischenHochwchuleund
Karlskirche und von dort zur ertopädischen Anstaltund
Invalidenschuleim5 .Beirk .HierbegrüsstederDirektor
derAnstaltProfessorDr .SpitzydieErschienenenundunter
Führungdes RegimentsarztesDr .Boxerund desHauptmannes
IngenieurKretschmererfolgte nundie Besichtigungdes
Insiitutes .Die Fortschritte auf demGebiete derOrthopädie
sowiederKonstruktionderProthesenwurdenanzahlreichen
Invaligen demonstriert .Tief ergriffen vondenfurchtbaren
Bildern ,die die Kriegsopferboten ,understaunt überdie
Möglichkeit ,selbstdenschwerstbeschädigtenInvaliden
Bewegungsund Arbeitsgelegenheit zu schaffen ,schieden die

Kommissionsmitgliedermitder Versicherungderlebhaftesten
AnerkennungunddesDankesfür die ausserordentlichlietens¬
würdigeFührung.AmNachmittagwurdedasDetachementvon

derObmanndesVereinesderSchweizerinOberösterreich
Dr .GrossundFabrikantGrosssen .angeschlossenhatte ,
in die Reichsanstaltfür MutterschutzundSäuglingsfürsorge
im18 .Bezirkgeleitet ,woselbstsievomDirektor
PrimariusDr .Mollempfangenwurden ,welcherdieEinrichtungn
derAnstaltin allenEinzelheitendenonstrierteundinstruk¬
tive Erläuterungen über die Tätigkeit der Reichsanstalt gab .

DieErschienenenfolgtenmitlebhaftemInteresseauchdiesen
Ausführungen .AmSchlussder BesichtigungführteDr .Moll
noender Kommissiondie Mütterder in der Fürsorgeder
Anstalt stehenden Kinder vor .In spontanerErgriffenheit

übergabenHerrenderKommissiondemDirektoreineansehnliche
Geldspendezur Förderungder Institutszweckeundbeteilten
auchdie erschienenenMütter ,sowiedie Kinderreichlich
mitSchokolade.

DerSonntagsverkehrbei denStrassenbahnen.In derheutigen
SitzungdesStadtratesstellte der DirektorderStrassen¬
bahnenIngenieurSpänglerinfolgederverschiedenen
WünschebezüglichdesStrassenbahnverkehresanSonntagen
eine WerbesserungdesStrassenbahnverkebreszur
Biskußsion .SzurAnregungenbetrafendieWiedereinführung
einiger bisher aufgelassenerunddieWeiterführung
einigerLinienanSonn-undFeiertagen.Esentwickelte
sicheineeingehendeDebatte ,anwelchersichdiemebten
MitgliederdesStadtratesbeteiligtenundin dernooh
weitergehene WünschebezüglichdesStrassenbahnverkehres

worgebracht wurden .Der Vorsitzende VB .Hosserklärte ,

wärenotwendig,dassauchMagistratsratFastenbauerund
DirektorderElektrizitätswerkeKardderBeratungbeige¬
zogenwerden ,umihre Meinungdarüberabzugeben ,wieweit
dieKohlenvorräteunddieKohlenzufuhreineZusdehnungdes
stark eingeschränktenStrassenbahnverkehreszulassen
undvertagtedeshalbdieBeratungbiszurnächstenSitzung.
VomStadtrate .DerStadtratwirdmorgenvormittagseine.

Beratungenfortsetzen .

WienerRathaus-Korrespondenz.
Herausgeterundneranem.RedukleurSranzMichen
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DiewichtigstenBestimmungenderMieterschutzverordnung
In jüngsterZeithat derKriegswucher,welchernach

. Jänner 1919 .Na15 .22 .Jahrgang .Wien , Freitag ,1
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Erlassungder neuenMieterschutzverordnungabgenommenhatte ,
wiederbeträchtlichumsichgegriffen.DasWohnungsamtder

Abgabe von Unterzündholz .Die Abgabe von je 5 kgUnterzündholz StadtWienhat andasKriegswucheramtdasErsuchengerieate .
an einen Haushalt für eine Wocheerfolgt in der Zeit vom die Strafbestimmungen der Verordnung in schärfster Weise

12 .bis 18 . . M.gegenAbtrennungdes Ziffernabschnittes32 handhabenzu wollen und insbesondere auch Geld -undArrest¬
desamtlichenEinkaufscheines .DerPreisbleibtderselbe. strafen nebeneinander zu verhängen .Umden Wuchermit

Wobnungenzu steuern ,ist aber auchdie Unterstützungdes
KerzenausgabeimMonatJänner .ImMonateJännerwerden :für Publikums notwendig und es werden daher die wichtigsten

Wohnungenund Aftervermietungen ,für welche Petroleumbezugskar - Bestimmungender MieterschutzverordnunginErinnerung
ten ausgegebenwurden ,je eineKerzeimGewichtevon1/32kg gebracht .
zumPreise vonje 14h ausgefolgt .AlsBezugskartengelten DerUntermieter .( Aftermieter) ist sowohlbezügliche
wie bisher die Petroleumbezugskarten .DadenKerzenabgabestellen der Steigerung als auch der Kündigung ebenso geschützt ,

nur Kerzenim Gewichtevon1/16 kg pro StückzurVerfügung wie der Hauptmieter .Für die Beistellung von Möbeln . . w.
gestellt werden konnten ,werden nur halbe Kerzenausgegeben . darf nur ein angemessenesEntgelt vereinbartwerden .

2 .Ausgabe
d d—

DieHerabsetzungauf einenangemessenenBetragkannjederzett
( alsoauchschonvorBeginnderVererdnungvereinbarten

22 .Jahrgang .Wien Freitag ,10 -Jänner 1919 .Ne16 . Beträgen )mit Warkungfür den nächsten Ternin verlangt

FahrverbotdurchdieWindhabergasseLautKundmachung
werden .DiesesBegehrenist beimzuständigenMietamte
( beimmagistratischen Bezirksamte jedes Bezirkes )

des Magistrates wird die Durchfahrt durch dieWindhabergasse zu stellen ,das Verfahren ist stempel - ,gebühren - und
19Re 1Wirkefü ruhrastigesSenm udsdkraftwat

werkverboten.
kostenfrei ,die Entscheidung des Mietamtes endgültig .

Es wäre daher zu wünschen ,wenn die Mieter möblierter

Ernennungen.DerStadtrathatersannt :ImStadtbauamt Wohnungen,Eimmer. . . ,welcheerfahrungsgemässvielfach

Zu Architekten 1 .Klasse Karl Stei Fritz Fialkowsky ;
geradezu ungeheurlich ausgebeutet werden ,vondieser
Schutzbestimmungausgiebiggebrauchmachenwürden.zu Architekten2 .KlasseKarl Schmalhofer ,EngelbertMang StrafbarundzwarchneRücksichtauf die Höhedesund Konstastin Peller ;zu Architekten 3 KlasseGottlieh

Michal;zuGeometernESwohoda,AndreasSchreiber, ereinbarten Betrages ist :Wennfür das Aufgabendes
WietgegenstandesdurchdenfrüherenMieteretwasvereinbartKarlSchreiter ,WilhelmPlank ,ErnstHrubiundFelix
wird ( Ablöse ) oder wennsich der frühere MieterKrämer ;ImMarktamt :ZuInspektoresFranzTomscek ,Alfrad Leistungen versprechen lässt ,die mit demMietvertrage

Sohm ,Siegfried Gollch ,ErasmusVogl ,Karl Saholz ,Franz in keinemunmittelbarenZusammenhangestehen ,sodie
Butter ,KarlGoldnagel ,KarlObermayerundKonradZog- Pflicht ,Möbelabzukaufen . . w.Auchder Versuchund

maier nilKommissären :KarlGröm,MaxDirmbirn,EiZu .

Fiedelsberger ,Richard Heinisch ,Karl Bauer ,KarlStöhr die Mitwirkungsind strafbar ,derartige Vereinbarungensind
auch ungiltig und das entgegen diesen Bestimmungen( § 6derundEmanuelWest .ZuInspektorenRebertKunz ,AdolfWenzel,

Verordnung) Geleistete kann binnen Jahresfrist zurückge -Rudolf Harabath ,Franz Haudek ,Miktor Völker ,RichardSekyra , fordert werden .Das Publikum möge daher alle derartigenFranzHuolik,OskarSchenkl,FriedrichPolly ,TheederSchiff FälledemKriegswucheramtezurKenntnisbringen.HeinrichRosenzweig,BernhardRudofskyundKarlGerber
Zum Schlusse sei noch die Zuständigkeit der einzelnen

Stadtbauamt :zumBezirkstierarztWalterD mrauner .
ZuInspektorenAlexanderKählig ,AdolfHassa ,Franz Behördenin Erännerunggebracht :DieBezirksgerichtefür

Kündigungssachen ;die Hietämter für die Entscheidungder
Ruedl,EduardSchulz,KarlWalter,AlbertHackenbarg, Zulässigkeit einer Mietzinssteigerung ,sowie derAngemessen¬

Julius Hamann ,Franz Czapek ,Franz Schönbrunner ,Richard heit eines Entgeltes ,insoweitdies in dieMieterschutz¬
Künstner ,Viktor Fuchs ,Karl Fischer ,LudwigKlug ,Karl verordnung fällt ;das KriegswucheramtderPolizeidirektion
Kämpf,FranzKaser ,AugustHuger,HeinrichSchlögl ,Josef tür alle Strafamtahandlungen ,instesendere Ablöse ,
Bittner ,Franz Drahowzal ,LudwigMachek ,Jpsef Hein , AbverkaufvönWohnungseinrichtungen. . w.
KarlSchalberger,AlfredZeugswetter,MatthiasReisser,
Ernst Hein ,Theodor Ualafati ,Friedrich Frank ,AatonWeny , chtungeinerAbwasserkläranlage.NacheinemAntrageLeopoldEtzmannsdorferundErnestBrand ,zuOberkommissären

des N Eneli wind der Firma Calmen . mib . . ,Ashestund
Emil Barnert ,LudwigMayer ,Tespold Mazal ,RugeMayer ,Vin Gummiwtike ,die Baubewilligungfür die Errichtungeiner
zenzPospiäil,HeinrichWeininger,AdslfStöckl,OtteHula, AbwasserkläranlageinderFabrik21BeirkStadlauerstrasseRudolfMünster,AdalbertFurch,JchannGabriel,Alfred 41erteilt .Fetzmann,RudolfWurst ,OttoLangl ,DesideriusFanta,

Theodor Schindler ,Josef Jausen ,Richard Loibl ,Johann
Ernat Kappes

BaruschundLudwigKocmanek;zu KemmiseärenVördstSchweizer,

ane


	[Seite]

